
Die Norm des Wanderns

DIN 33466 

Markierung von

Wanderwegen



Der Beschluss des CAA (Club Arc Alpin - einem Zu-
sammenschluss aller alpinen Verbände im Alpen-
raum) sieht bereits seit 1997 die Umsetzung einer ein-
heitlichen Beschilderung im Alpenraum vor. 	  
Dieses Konzept orientierte sich am Schweizer Modell 
und wurde dann z. T. in Österreich variationsreich um-
gesetzt. Im Jahr 2006 reagierte auch der Deutsche 
Alpenverein und erstellte ein Grundsatzpapier in An-
lehnung an das Salzburger Wegekonzept.  
Dieses Konzept fand seine Umsetzung im National-
park Berchtesgaden.

Besonderheiten:
Farbleitsystem – Die Wanderstrecken werden nach 
Schwierigkeitsgrad gegliedert. Jedem Wegetyp wird 
dabei eine individuelle Farbe zugeordnet.

Blau:	 Einfache Wanderrouten und Spazierwege
	 (oftmals im Talbereich)
Rot:	 Bergwanderwege, die Trittsicherheit
	 erfordern
Schwarz:	 Schwierige Wanderrouten, Bergwege
	 und Alpinsteige

Zusatzangaben – Für Piktogramme sowie Logos von 
Themen- und Weitwanderwegen sind festgelegte  
Positionierungen vorgesehen. 
Die maximalen Dimensionen betragen 40 x 40 mm.

Deutscher Alpenverein (DAV)
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Maße:	 600 x 160 mm
	 578 x 100 mm (Einzelwegziel)

Farben:	 RAL 1023 verkehrsgelb (Grundfarbe)
	 RAL 9005 tiefschwarz
	 RAL 5005 signalblau
	 RAL 3020 verkehrsrot

Material:	 Aluminiumverbundstoff (3 mm)

Schriften:	 serifenlose Linear-Antiqua

Druck:	 einseitig

Ausführungsdetails

Online-Bezugsquelle:
dav.schilder-werbetechnik.de

https://www.schilder-werbetechnik.de/schilder/beschilderung-wanderwege/wanderwegschilder-deutscher-alpenverein
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